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Bethmann hollweg über öden
neuen demokratiſchen Staat

Jm Oktober 1918 alſo kurz vor der Revolution ver
anſtaltete der Leiter der Deutſchen Geſellſchaft für ſtaats
bürgerliche Erziehung Berlin Halenſee Herr Arthur Kirch
hoff eine Rundfrage über die damalige Situation Herr
v Bethmann Hollweg beantwortete die an ihn gerichtete
Frage in den Tagen nach der Revolution Sein bisher un
veröffentlichtes Schreiben das Herr Kirchhoff dem B
zur Verfügung ſtellt lautet

Seitdem die Rundfragen erlaſſen ſind iſt die Revo
lution gekommen Wir ſtehen neuen Forderungen gegen
über die für unſer Daſein entſcheidend ſind Ohne die Bil
dung einer Regierung die ſich auf das Vertrauen der Mehr
heit des ganzen Volkes ſtützt bekommen wir kein Brot und
keinen Frieden treiben der Hungersnot dem Bürgerkrieg
und der Zertrümmerung des Reiches entgegen Das ge
ſamte Volk kennt die Lage Jn ſeiner erdrückenden Majo
rität will es von Unruhen und Terror nichts wiſſen ver
tangt es ſtürmiſch nach der konſtituierenden Nationalver
ſammlung und nur ein ganz geringer Teil iſt es der der
Nation wider ihren Willen die einſeitige Diktatur des Prole
tariats aufzwingen will Wie wird die Entſcheidung fallen

Vier lange Jahre hat das Volk in ſeinex Maſſe faſt der
ganzen Welt ſtandgehalten im Schützengraben und da
heim obwohl Nahrungsmangel an ſeiner phyſiſchen Kraft
zehrte obwohl unſinniger Streit über die Kriegsziele un
ſelige Verblendung über den Boot Krieg und üppig
wucherndes Jntrigantentum die Gemüter verwirrte Dieſer
Heldenmut wird der ewige Ruhm Deutſchlands bleiben Jhn
wollen wir jetzt wo das Schickſal gegen uns entſchieden hat
rſt roh Hoch und heilig halten aus ihm nicht aus eigener

Selsſtzerfleiſchung neue Kraft ziehen Nicht weil deutſcher
Geiſt verſagt hätte haben wir die grauſamen Waffenſtill
ſtands bedingungen annehmen müſſen ſondern weil nach dem
Zuſammenbruch unſerer Bundesgenoſſen weiterer Wider
ſtand gegen eine zermalmende Uebermacht einfach ausſichts
los war

Jetzt aber iſt Widerſtand möglich Widerſtand gegen
die welche das Chaos wollen Das iſt nicht ein Streit wie
er vor dem Kriege unſer Volk zerklüftete Die alten Kate
gorien von nationalen und antinationalen von vaterlands
treuen und vaterlandsloſen Parteien ſind Gott ſei Dank und
hoffentlich für immer überlebt Die Sozialdemokratie iſt in
den freien Geiſteskampf mit eingetreten Mit ihr zuſammen
wollen wir löſen was die bittere Not der Zeit verlangt
Unroreingenommen aber frei

Man ſagt wir Deutſchen ſeien unpolitiſches Volk Man
mag recht damit haben Aber ſehr unrecht haben die oberen
Klaſſen wènn ſie meinen gerode der einfache Mann des
Volkes ſei ſo unpolitiſch Man findet bei ihm im Durch
ſchnitt nicht nur ſehr ausgeſprochenes politiſches Jntereſſe
ſondern auch politiſches Urteil aufgebaut auf geſundem
Menſchenverſtand arbeitſamen Ordnungsſinn und unvorein

zenommener Duldſamkeit wofern nur Gerechtigkeit geübt
wird Woran es fehlt iſt die politiſche Führung Leicht
war und iſt es dafür die Regierung allein verantwortlich
zu machen Aber weder in dem alten Obrigkeitsſtaat wo
die Parteien in der Bekämpfung der Regierung ihre Miſſion
ſahen noch in dem jetzigen Volksſtaat konnte und kann die
Regierung vhne die Grundlage großer und von politiſchem
Leben erfüllter Parteien etwas tun Solche Parteien hatten
wir nicht und haben wir auch jetzt nicht Sie zu ſchaffen
ſcheint mir die Hauptaufgabe Jetzt für die konſtituierende
Nationalverſammlung danach für den Reichstag der aus
ihr hervorgehen ſoll

Ueber den erſchreckenden Niedergang dem unſer Partei
weſen verfallen war herrſcht wohl kein Streit mehr Die
konſtitutionelle nicht parlamentariſche Regierungsform und
die Eigenart unſeres Wahlrechts mag manche beſte Kraft
dem politiſchen Leben ferngehalten haben Dazu kam in
ſonderheit bei den bürgerlichen Parteien die Leere der
Jdealloſigkeit und die mit dem Alter unwahrhaftig gewor
dene Phraſeologie der meiſten Parteiprogramme verbunden
mit vielfach gehäſſiger Kampfesweiſe gegen den politiſchen
Gegner Jetzt in dem parlamentariſchen Syſtem des neuen
Volksſtaates mit der kommenden Einführung von Verhält
niswahlen kann keine Entſchuldigung mehr gelten An den

praktiſchen Rieſenaufgaben die vor uns ſtehen nicht an
theoretiſchen Schablonen ſind neue Parteiprogramme auf
zuſtellen um die ſich befreit von allem Druck von oben und
r alle aber auch alle Kräfte der Nation zu ſammeln

n

Aehnlich wie bei den Parteien liegt es bei der Preſſe
Nicht Senſation Verhetzung der Nationen und der einzelnen
Volkskreiſe untereinander ſondern Klärung und Löſung der
politiſchen Probleme im Kampf der Geiſter muß ihre Auf
gabe ſein

All das ſind Gedanken die ſich von ſelbſt aufdrängen
Sie werden nur ausgeſprochen weil ſie zeigen wo die Arbeit
zu allererſt einzuſetzen hat Nur lebendige Teilnahme aller
geiſtigen Potenzen der Nation an dex politilchen Arbeit des

Beamten und Arbeiterſcha
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Parteilebens der Preſſe und Parlamente kann bewirken daß
in dieſen Organen wieder geiſtige Arbeit geleiſtet wird
Und nur in der geiſtigen Arbeit dieſer Mächte welche nun
einmal das politiſche Leben der Nation beſtimmen kann ſich
im Kampf der Meinungen der Geiſt herausbilden an dem
ſich Wille und Einſicht des Volkes zu ſittlichem Vaterlands
dienſt entfalten

Die Auslieferung der deutſchen Fluß
ſchiffe

Die Wiedergutmachungskommiſſion teilt amtlich mit
Nach S 6 der Anlage 3 zu Teil 8 des Verſailler Vertrages
ſagt Deutſchland zu binnen zwei Monaten nach Jnkraft
treten des Vertrages unter Beobachtung eines vom Wieder
gutmachungsausſchuß rorgeſchriebenen Verfahrens den alli
ierten und aſſoziierten Mächten alle noch feſtſtellbaren Fluß
ſchiffe und anderen Fahrzeuge der Flußſchiffahrt die ſeft
dem 1 Auguſt 1914 aus irgendeinem Grunde in ſeinen ader
ſeiner Reichsangehörigen Beſitz gelangt ſind in Natur und
im normalen Unterhaltungszuſtande zurückzugeben Zum
Ausgleich für diejenigen Verluſte an Flußſchiffahrtstonnen
gehalt welche die alliierten und aſſoziierten Mächte aus
irgendeinem Grunde während des Krieges erlitten haben
und die durch die eben beſchriebene Rückgabe nicht erſetzt
werden können verpflichtet ſich Deutſchland dem Wiedergut
machungsausſchuß einen Teil ſeines Flüßfahrzeugparks D
zwar bis zur Höhe dieſer Verluſte abzutreten höchſtens jedo
20 Prozent des geſamten Parks nach ſeinem Beſtande vom
11 November 1918

Jn Erfüllung dieſer Vorſchriften ſind von deutſcher Seite
bis zu dieſem Tage 29 453 Tonnen Flußſchiffraums der auf
Veranlaſſung des Wiedergutmachungsausſchuſſes feſtgeſtellt
wurde zurückerſtattet worden d h ungefähr ein Viertel der
abzuliefernden Tonnage Die Nachforſchungen nach ſolchen
Flußfahrzeugen werden in Deutſchland fortgeſetzt Die

Wiedergutmachung kommiſſion hat bereits von ſeiten der
britiſchen franzöſiſchen italieniſchen belgiſchen griechiſchen
polniſchen portugieſiſchen rumäniſchen und ſerbiſchen Regie
rung die Liſte ihrer Flußſchiffahrtsverluſte erhalten und
nachgeprüft Andererſeits hat die dentſche Kriegslaſten
kommiſſion eine Aufſtellung überreicht aus der die Bedeu
tung der Binnenſchiffahrt auf den wichtigſten deutſchen
Stromnetzen erhellt und nach dem Stande vom 11 Novbr
1918 wie aus dem Jnventarverzeichnis hervorgeht 6 Mil
lionen Tonnen überſchritt Kleine Berichtigungen abge
rechnet wird auf der Grundlage dieſer Geſamtziffer die Be
rechnung jener 20 Prozent vorgenommen werden die das
Höchſtmaß deſſen darſtellen was die Alliierten von Deutſch
land fordern können Die Wiedergutmachungskommiſſion hat
nunmehr ſowohl dem im Art 339 vorgeſehenen Schiedsrichter
wie auch an Deutſchland die Geſamtſumme der Verluſte mit
geteilt für die Deutſchland Erſatz zu leiſten hat Der
Schiedsrichter ſeinerſeits hat ſoeben dem Wiedergutmachungs
ausſchuß die Beſtimmungen für das Abtretungsverfahren
mitgeteilt Jn kürzeſter Friſt werden daher die Abliefe
rungen der abzutretenden Flußfahrzeuge praktiſch bewerk
ſtelligt werden

Die Beamtenforöerungen
Montag vormittag haben im Reichsfinanzminiſterium zwiſchen

Vertretern der Reichsregierung und der großen Beamtenverbände
die angekündigten Vorbeſprechungen über die Beſoldungswünſche
der Beamtenſchaft ſtattgefunden Die Verhandlungen die zu
nächſt nur allgemeiner prinzipieller Natur waren haben wie wir
hören infofern ein poſitives Ergebnis gezeitigt als durch ſie die
Möglichkeit geſchaffen wurde daß in den kommenden Tagen
zwiſchen den beteiligten Reichsſtellen und den Vertretern der
Organiſationen ſachliche Verhandlungen über die Forderungen
der Beamtenſchaft beginnen können Vertreter der Eiſenbahner
organiſationen erklärten zu Beginn der Beſprechung daß die
Stimmung unter den Eiſenbahnern auf das Höchſte gereizt ſei
da bei ihnen die Anſicht herrſche daß das Finanzminiſterium
Verſchleppungspolitik treibe Staatsſekretär Schröder trat dieſen
Ausführungen entgegen und ſprach die Hoffnung aus daß die
Eiſenbahnbeamten ſich der Politik der übrigen Beamtenverbände
anſchließen würden Man einigte ſich zum Schluß dahin daß am
Mittwoch im Reichsverkehrsminiſterium über die Forderungen
der Eiſenbahner und am Freitag im Reichsfinanzminiſterium
mit den Vertretern des Beamtenbundes über die Gehaltswünſche
aller Beamten verhandelt werde Am Dienstag ſoll eine Be
ſprechung zwiſchen dem Reichsfinanzminiſter und den Vertretern
der Länder ſtattfinden worin Richtlinien für die Haltung der Re
gierungsvertreter bei den kommenden materiellen Verhandlungen
feſtgeſtellt werden ſollen

Die an den Verhandlungen beteiligten Eiſenbahner
organiſationen haben noch am Abend durch ihren 16er
Ausſchuß einen Aufruf an ihre Mitglieder ergehen
laſſen in dem es heißt

Die Regierung hat die Bereitwilligkeit ausgeſprochen inner
halb der Grenzen des Mögſlichen alles zu tun um die Rotlage der

t zu beheben Die Regierung iſt auchgewillt die Verhandlungen mit beſten Kräften zu beſchleunigen
und im Benehmen mit den Ländern ſo raſch wie möglich eine
Vorlage an den Reichstag zu bringen der 5 zig vorzugs
weiſe verabſchieden wird Wir fordern ſämtliche Arbeiter auf
das Zuſtandekommen befriedigender Verein
barungen ietzt nicht zu ſtören und deshalb
Aktionen zu unterlaſſen bte es zu ſolchen kommen
o rufen die unterzeichneten Organiſatiogen rechtzeitig dazu auf

ber dis Verhandlun wird ive iſteben eingehend berichiet werden weee Eiſon
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Die Entwaffnungsfrage
Zuſammenkunft der alliierten Miniſterpräſidenten

WTVB Paris 4 Januar Laut Journal de Paris vex
gffentlicht das Reuterſche Büro geſtern abend eine lange Note
in der es heißt Der engliſche und franzöſiſche Generalſtab ſeien in
der Frage der Entwaffnung Deutſchlands voll
kommen einig ihre Anſichten gingen nur auseinander hin
ſichtlich der Friſt in der die deutſchen Formationen aufgelöſt
werden ſollen England betrachtet die Lage hinſichtlich der
Zerſtörung und Ablieferung der Waffen für befriedigend
Es wünſche zwar ebenſo wie Frankreich auch die Ablieferung der
noch verſteckt gehaltenen Waffen ſehe aber auch in dieſer Hin
ſicht die beſtehenden Schwierigkeiten Vereinzelte Verfehlungen
gegen das Entwaffnungsabkommen könnten der deutſchen Regie
rung nicht zur Laſt gelegt werden Hinſichtlich der Einwohner
wehren und der Orgeſch glaubt England ebenſo wie Frankreich
daß dieſe Organiſationen verſchwinden müßten aber dies könne
nicht ſo ſchnell erfolgen wie Frankreich es wünſcht Jn der Frage
der Entwaffnung dieſer Organiſationen ſei Marſchall Foch und
Marſchall Wilſon nicht abſolut einer Meinung Für dieſe Frei
wiklligen Organiſationen treten beſonders Oſtpreußen und Bayern
ein aber in den beiden Gegenden beſtehe Grund den Bol
ſchewismus zu befürchten Eine ſofortige Auflöſung dieſer Freiwilligenverbände könne des
halb im gegenwärtigen Augenblick als uner wünſcht er
ſcheinen Nach Anſicht der engliſchen Regierung würden jedoch
beſonders in Bayern mehr Freiwillige als nötig unter den Waffen
gehalten Um in dieſer Angelegenheit zu einer vollen Ver
ſtändigung zu kommen müßte baldigſt eine Zuſammenkunft der
alliierten Miniſterpräſidenten ſtattfinden Das Ruhrgebiet dürfe
nur im Falle einer alleräußerſten Rotwendigkeit beſetzt werden
Der Artikel des Friedensvertrages über die Verteilung der Er
zeugniſſe der chemiſchen Jnduſitrie ſei nicht befriedigend ausgeführt
worden doch ſei es noch zu früh um über die etwaigen not
wendigen Maßnahmen zu ſprechen

WTVB Paris 4 Januar Jm Echo de Paris wird mit
geteilt deß die franzöſiſche Regierung vorgeſtern eine Note an
die engliſche Regierung geſandt habe in der eine Konferenz der
alliierten Miniſterpräſidenten in Paris zur Behandlung der
deutſchen und der orientaliſchen Frage in Vorſchlag gebracht wird
Die Konferenz ſoll zwiſchen dem 7 und 12 Januar ſtattfinden

WTVB Paris 4 Januar Echo de Paris ſchreibt zur Ent
maffnung Deutſchlands Jn England und an armärta mache üch
die Meinung geltend daß man der deutſchen Regierung eine Friſt
bewilligen könne um zur Auflöſung der Sicherheitspolizei und
der anderen militäriſchen Organiſationen zu ſchreften

Schiebereien im Ententelager
Der Korreſpondent des Echo de Paris in Waſhington

meldet Der ehemalige Bureauchef des Handelsamtes Deman
at in Marion Ohio einen Brief veröffentlicht der im
ongreß ungeheures Aufſehen erregt Jn dem Briefe wird

geſagt Als Balfour während des Krieges nach Waſhington
ekommen war um wegen einer Anleihe von vier Milliarden

Dollar zu verhandeln habe er den zwiſchen England und
Japan abgeſchloſſenen Geheimvertrag über die Zuſprechung
der deutſchen Jnſeln im Stillen Ozean verheimlicht Man
glaubt daß die Behauptung Demans eine Prüfung durch
den Kongreß nach ſich ziehen wird

Klara Fetkin in der franzöſiſchen Kammer
Jn der Donnerstag Nachmittagsſitzung der Kammer ſtand

die Jntervella ion des Abg Vallat über die Anweſenheit
der Klara Zetkin auf dem Sozialiſtenkongreß
in Tours zur Behandlung Vallat wies darauf hin daß
Klara Zetkin nach Frankreich und ſogar bis nach Tours ge
langen konnte trotzdem die franzöſiſche Regierung
ihr das Paßviſum verweigert hatte Er erklärte daß
Klara Zetkin eine ausgezeichnete Kommuniſtin ſei Man müſſe
aber auch anerkennen daß ſie gegen die Jnvaſion in Bel
gien proteſtiert habe Aber ſicher iſt ſie eine ebenſo aus
gezeichnete Deutſche denn ſie hat erklärt daß eines
der Hauptziele der Revolution ſei den Verſailler Vertrag zu
zerreißen Es erhebe ſich nun die Frage wie es gekommen
iſt und wie es möglich war daß Klara Zetkin trotz der Maß
nahmen des Miniſters des Jnnern in Frankreich eintreffen
konnte Welche Maßnahmen gedenkt die Regierung zu er
greifen gegen ſolche neue Jnvaſion Die franzöſiſchen Sol
daten waren imſtande die Bertha zum Schweigen zu brin
gen Es wird nun Sache der Regierung der Republik ſein
auch der Klara den Mund zu ſtopfen Unter großem
Beifall verließ Vallat die Tribüne

Der Miniſter des Jnnern antwortete perſönlich Das
Haus nahm anfänglich ſeine Ausführungen mit großem Still
ſchweigen auf aus welchem unzweifelhaft äußerſte Unzufrie
denheit und Mißtrauen zu erkennen waren Die Haltung
des Hauſes änderte ſich aber ſofort nach der Unterbrechung
durch den ſozialiſtiſchen Abg Cachin Der Miniſter erklärte
Es iſt richtig daß die Regierung den fremden und namentlich
den deutſchen Propagandiſten für einen Bürgerkrieg formell
verboten hat nach Frankreich zu kommen Wir haben ſchon
genug eigene Landslente die auf den Bür
gerkrieg hin arbeiten Leider haben die polizeilichen
Maßnahmen an der Grenze und im Jnnern des Landes
nicht genügt Klara Zetkin zu verhindern in Tours eine Rede
zu halten Es iſt übrigens vielleicht gar nicht ſo ſchlimm
daß Klara Zetkin zu Worte kommen konnte denn ſie hat da
mit nur bewieſen daß die Wege des Bolſchewismus
nach Frankreich über Berlin führen Bedauerns
wert iſt es nur daß Franzoſen die Herausforderung von
1914 vergeſſen und applaudierten wenn auch nicht mit
Enthuſiasmus ſo doch mit einer ſſen Reſignaüber Ausführungen welche e v
vertrag gerichtet wavenHerr Cach in bemerkte dazu Doch mit Enthuſftas
mus
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welche Frankreichs Ohren nicht ausſtehen könn
ten Er rief den Zwiſchenrufer zur Ordnung

Der Miniſter erklärte weiter daß der Bau in dem der
Kongreß in Tours ſtattfand während der ganzen Rede der
Klara Zetkin hermetiſch abgeſchloſſen war ſo daß
die außerhalb des Verſammlungslokales ſtehenden Polizei
organe von der Anweſenheit der deutſchen Kommuniſtin nichts
erfahren konnten Auch waren während der Rede Klara Zet
kins wiederum ſämtliche Türen des Verſammlungs
lokales abgeſchloſſen ſo daß niemand der während
der Rede im Saale war nach außen gelangen und Mitteilung
über die Anweſenheit Klara Zetkins machen konnte So kam
es daß Klara Zetkin un verfolgt den Rückweg antreten
konnte Während des Krieges ſtanden an allen Landesgrenzen
ſo fuhr der Miniſter fort eine Menge von Bewachungstrup
pen die außerdem noch von Drahtverhauen unterſtützt waren
und doch gelang es den Schmugglern nach Frankreich zuege
langen Heute verfügen wir nur noch über ſchwache Beſtände
von fliegenden Kontrollorganen die naturgemäß nicht in der
Lage ſind eine ſo ſcharfe Ueberwachung durchzuführen Es iſt
ſchließlich nicht zu vergeſſen daß die franzöſiſchen Handels
kammern und die benachbarten Regierungen ſich oft beklagen
über die Behinderung welche die Ueberwachung mit ſich bringt

Der Jnterpellant Vallat bemerkte er ſei erſtaunt daß
der Miniſter zugeben müſſe daß die Ueberwachungs
polizei unfähig ſei

Damit war der Zwiſchenfall erledigt
Es kamen dann drei Interpellationen zur Sprache die mit

der gleichen Angelegenheir verbunden ſind Die eine unter
zeichnet von Geo proteſtiert gegen die Ueberſchwemmung
Frankreichs mit der Hefe der umliegenden Nationen Frank
reich ſei ein Sammelbecken aller möglichen fragwürdigen Ele
mente geworden

Die zweite Interpellation iſt von Cachin eingereicht Er er
klärte wenn er für Klara Zetkin in Tours applaudiert habe
ſo war das eine Huldigung gegenüber dieſer alten 70jährigen
Frau die im Jahre 1914 gegen die Jnvaſion in Frankreich
und Belgien proteſtiert habe Klara Zetkin habe auch geſagt
es ſei für Deutſchland eine heilige Pflicht die Ruinen wieder
aufzubauen Auch Gambetta habe Liebknecht und Bebel Hul
digungen dargebracht als dieſe beiden deutſchen Sozialiſten
im Jahre 1870/71 Proteſt eingelegt hatten Wenn man ſo
ſcharf gegen die Propagandiſten der Revolutionäre verfahren
wolle ſo ſolle man den gleichen Maßſtab anlegen an die
internationalen Schieber und Großkapitaliſten die auf beiden
Seiten der Grenze ungehindert ihre Geſchäfte machen können
Jch verneige mich mit Reſpekt und voll Bewun
derung vor dieſer alten Frau Eine Stimme aus
dem Zentrum Auch vor Lenin Ebenſoviel Bewunderung
wie vor Lenin Lärm und Unterbrechungen

Sir Robert Cecil über den Völkerbund
Dem Berichterſtatter des Obſerver gegenüber gab Sir

Robert Cecil eine r der Eindrücke die er
von der Genfer Konferenz gewonnen habe Er betonte der
Enthuſiasmus mit welchem die Vertreter der kleinen Na
tionen der Konferenz beigewohnt hätten habe ſich beſonders
bei den Vertretern der Balkanſtaaten bemerkbar gemacht
Auch die ſüd amerikaniſchen Staaten und China hätten die
Verhandlungen mit ungeteilter Aufmerkſamkeit und großem

ntereſſe verfolgt Für alle dieſe Staaten ſei der Bund eine
lität etwas Poſitives geworden Dieſe Staaten hätten

Vertrauen zu dem Bunde und es ſei die Aufgabe des
Bundes auf die Erhaltung dieſes Vertrauens hinzuarbeiten
Es ſei vorgekommen daß ſelbſt Teilnehmer an der Konfe
renz die nicht im tatſächlichen Konzil ſaßen nicht wußten
was vorging Nur die Entſcheidungen ſeien veröffentlicht
worden aber ohne jede Begründung w Dieſe Ge
heimnistuerei müſſe abgeſchafft werden Vollſte Oeffentlich
keit ſei notwendig Die Delegierten müßten mit Vollmachten
ausgeſtattet werden im Namen ihrer Völker zu zeichnen und
zu handeln Die allgemeinen Abrüſtungen könnten nur bei
allſeitiger Zuſtimmung durchgeſetzt werden und dazu ſei
nötig daß ſämtliche Nationen dem Bunde einverleibt
würden

Kuſſſſche Wirtſchaft
Der Rat der ruſſiſchen r

wie die Frankf Ztg berichtet am 1 Januar beſchloſſen
Lebensmittel an folgende Bevölkerungsklaſſen ohne Bezah
lung abzugeben Arbeitern und Beamten der ſtaatlichen Ein
richtungen Kriegs und Arbeitsinvaliden Frauen Witwen
und Kindern und Eltern von Angehörigen der roten Armee
fowie allen Perſonen die von den Kommiſſariaten für ſoziale
Wohlfahrt und öffentliche Geſundheitspflege verſorgt werden
Dieſe Gruppen haben auch das Recht zur koſtenloſen Be
nutzung von Poſt Telegraphen und Telephon

Berlingske Tidende meldet aus Helſingfors das Exe
kutivkomitee in Moskau hält Maxim Gorki unter ſtän
diger Bewachung da man befürchtet daß er den Verſuch
machen werde aus Rußland zu flüchten Alle Perſonen die
Gorki beſuchen wollen müſſen den Behörden den Grund
dieſes Beſuches und die Aeußerungen Gorkis mitteilen

Die Türkei unter Finanzkontrolle
Die Pforte hatte im Hinblick auf die überaus prekäre

Lage ihrer Staatsfinanzen bei den Alliierten um Rückgabe
der 400 000 Gold Pfund erſucht die in der Kaiſerlich Otto
maniſchen Bank als Depot lagerten und dazu beſtimmt
waren die Zinſen der während des Krieges r eneninneren Anleihe zu 7 Die alliierten Mächte haben

dem Erſuchen der türkiſchen er entſprochen jedoch
unter ausdrücklichem Vorbehalt der Ueberwachung durch die
interalliierte Finanzkontrolle

Deutſches Reich
Die neuen Maßregelungen im Saargebiet Nachdem eine

Herutation des hieſigen Gemeinderates bei der Saarregierung
nichts erreicht hat muß Aſſeſſor Kollmann ſeinen Poſten als Bei
geordneter am 15 Januar aufgeben Die Stelle jſt bereits in

erſchiedenen Zeitungen ausgeſchrieben
Der Reichspräſident hat an den Sohn des verſtorbenen Reichs

zanzlers von Bethmann 5Hollweg folgendes Telegramm
zerichtet Mit dem Gefühl lebhafter Trauer erhalte ich ſoeben die
Rachricht von dem unerwarteten Ableben Jhres von Pir eer ge

ätzten Vaters und bitte Sie und Jhre Angehörigen die Ver
ng meiner aufrichtigen und herzlichen Teilnahme entgegen

zunhmen Reichspräſident Ebert
Aus Braunſchweig Wie die Braunſchweiger Landes

tg meldet wurde dem braunſchweigiſchen Staatsminiſte
rium bekannt daß die Abdankungsurkunde des Ernſt
Auguſt von Braunſchweig vom 7 November 1918 dem herzog
lichen Hauſe in Gmunden zum Kaufe angeboten wurde

P Serhanpinngen angeboten

rüheren Präſidenten des Freiſtaares Braunſchweig dem
neider Auguſt Merges dem jetzigen Beſitzer der Urkunde

ausging
Zur Feier des 18 Januars ſind der Anregung der demokrati

ſchen Parteileitung entſprechend in allen demokratiſchenOrganiſationen feſtliche Veranſtaltungen in Ausſicht genommen

Der Reichstarif für das Bankgewerbe Jm Reichsarbeits
miniſterium haben über die Verlängerung des Reichstarifs für
das BVankgewerbe ausgedehnte Verhandlungen ſtattgefunden die
dadurch erforderlich geworden waren daß der Reichsverband der
Bankleitungen ſeine Zuſtimmung zum Schiedsſpruch von zwei
Vorbehalten abhängig gemacht hatte Auf Grund eines Vor
ſchlages des Vorſitzenden Dr Brahn wurde Einigung erzielt undder von allen beteiligten Organiſationen Anterſchrieben
In zwei ſchwierigen Punkten empfiehlt das Reichsarbeitsminiſte
rium den Bankleitungen ohne tarifliche Bindungen den Bank
beamten freiwillig entgegenzukommen

Erzbergers Steuern Die Finanzverwaltung hat die bisher
von ihr bearbeiteten Steuerakten Erzbergers an die Staatsanwalt
ſchaft gegeben die nunmehr die weitere Unterſuchung führen wird

Auslanös Rundöſchau
Die Finanzkriſe in Griechenland Der Gouverneur der Grie

7 Nationalbank Zaimis iſt von ſeinem Poſten zurückgetreten
ie Rationalbank veröffentlicht einen Proteſt gegen das Vor

gehen der Regierung in dieſer Angelegenheit und erklärt daß
Zaimis Rücktritt lediglich auf den unberechtigten Druck erfolgt
ſei den die Regierung auf die Aktionäre der Bank ausgeübt habe
Jn Finanzkreiſen Griechenlands macht ſich infolge dieſes Vorgangs
ſtorkes Mißbehagen geltend

Die Abrechnungstheorie in Jrland Die Militär
behörde in Cork gab bekannt daß infolge des am 30 Dezbr
verübten Ueberfalles auf eine Militärpatrouille in Middle
ton der Kommandant den Befehl gegeben habe eine Reihe
von Häuſern in unmittelbarer Nähe der Ueberfallſtelle zu
zerſtören Der Kommandant begründet dieſen Befehl damit
daß die Bewohner von dem Hinterhalt und dem Ueberfall
Kenntnis gehabt haben mußten und es unterlaſſen hätten
die Behörde davon zu informieren Auf Grund dieſes Be
fehls wurden geſtern nachmittag ſieben Häuſer mit dem
darin befindlichen Mobiliar zerſtört Den Bewohnern wurde
eine Stunde Zeit gegeben um ihre Wertſachen aber nicht
ihr Mobiliar in Sicherheit zu bringen Eine weitere Mel
dung beſagt daß eine Motor Garage und Maſchinenfabrik
in Middleton ebenfalls zerſtört worden ſein ſollen Auch in
dem benachbarten Orte Carrigtwohill ſollen mehrere Häuſer
niedergebrannt worden ſein

Ungarn und Sowjetrußland Angeſichts ruſſiſcher
Drohungen bei der Verurteilung der Volkskommiſſare unga
riſche Kriegsgefangene ähnlich zu behandeln erklärte
Miniſterpräſident Teleki die ungariſche habe im
Intereſſe der Rettung dieſer Perſonen der Sowjektregierung

Dieſer Entſchluß wurde bisher
eheimgehalten um die Rechtſprechung des Gerichts nicht zueeinfluſſen Die Sowjetregierung erklärte ſich zu Verhand

lungen bereit
Der ruſſiſch engliſche Handelspertrag Matin meldet

aus London Kraſſin wird am Sonnabend mit dem ruſſiſchen
e ehe nach Moskau reiſen Während

einer Abweſenheit wird er durch Kliſchko vertreten Auch
erwartet man Lomonoſow in London

Der Rachloß Kaiſer Franz Joſefs Die Mittagszeitung er
hält von einem gut unterrichteten Gewährsmann die Meldung
daß der Nachlaß des Kaiſers Franz Joſef nur wenige hundert
Millionen Kronen betragen hat

Halle und Umgebung
Halle den 5 Januar 1921

Fur Elektriſierung der Staatsbahn Magöeburg
Leipzi g Halle

ſchreibt uns die Eiſenbahndirektion Halle
Die elektriſche Zugförderungsanlage auf den Strecken Magde

burg Leipzig Halle und Wahren Schönefeld welche vor dem
Kriege bereits teilweiſe dem Betriebe übergeben war konnte
während des Krieges nicht weiter betrieben werden weil der
größte Teil der Kupferleitungen der Heeresverwaltung zur Ver
fügung geſtellt werden mußte Die Wiederherſtellungsarbeiten an
den genannten Strecken wurden nach Beendigung des Krieges als
bald wieder aufgenommen und ſind nunmehr auf der Güterzugs
ſtrecke Wahren Schönefeld ſoweit vorgeſchritten daß der
elektriſche Betrieb auf dieſer Teilſtrecke demnächſt aufgenommen
werden kann Vom 25 Januar ab werden daher die
Fahrleitungen zwiſchen Wahren und Schönefeld
unter Spannung geſetzt Die Soveiſeleitung Mulden
ſtein Bitterfeld ſteht bereits ſeit Februar 1920 unter Spannung
worüber ſeinerzeit eine beſondere Bekanntmachung in den Tages
zeitungen erfolgt iſt

Die über den Gleiſen hängenden Fahrleitungen führen hoch
geſpannten Strom von 15 000 Volt die auf den Maſten der Trag
werke längs der Bahngrenze verlaufenden Speiſeleitungen Strom
von 60 000 Volt Spannung

Wegen dieſer hohen elektriſchen Spannungen iſt eine Be
rührung der Leitungen unbedingt lebensgefährlich auch dann
wenn ſie nicht unmittelbar ſondern mit metallenen den Strom
leitenden Gegenſtänden erfolgt 4 die Berührung mit hölzernen
Stangen oder Schnüren namentlich in feuchtem Zuſtande kann
ſehr gefährliche Einwirkungen auf den menſchlichen Körper haben

Bei Arbeitsausführungen in unmittelbarer Nähe der Hoch
ſwannungsleitungen r beim Aufſtellen von Gerüſten bei
Arbeiten auf dieſen und beim Befahren von Ueberwegen iſt daher
beſondere Vorſicht Auch erſcheint es ratſam Kinder
und jugendliche zu Mutwillen geneigte Perſonen wiederholt auf
die Gefahr der Berührung der elektriſche
zu machen und namentlich davor zu warnen dieſe mit Peitſchen
Stangen oder dergl zu berühren

Mit Rückſicht auf die große Lebensgefahr welche für die auf
hochbeladenen Fuhrwerken befindlichen Perſonen beſteht ſind
quer über allen Fahrwegen die den Bahnkörper in Schienenhöhe
kreuzen Warnungstafeln mit einer freien Durchſahrtshöhe von
430 Meter aufgehängt worden um die Wagenführer auf die Ge
fahr der Berührung und zugleich auf die zuläſſige Ladehöhe auf
merkſam zu machen

elbſtverſtändlich iſt bei dem Bau der geſamten Anlage und
der elektriſchen Lokomotiven Vorſorge getroffen daß für Reiſende
nicht r an be ek3 Gtreglenab im

e Jn ebſetzung weiterer Streckena tte wird jeweiligbeſonders bekanntgegeben werden

Steuerabzug vom Arbeitslohn En
des Reichsminiſters der Finanzen iſt bei
a s vom Arbeitslohn die Berü n von nagsko

onders bei den Bergarbeitern hinſi r infolge ihrer
Berufstätigkeit erwachſenden beſonderen ehraufwandes an
Kleidung angeordnet Dementſpr d hat der Präſident des

echend einem Erlaß
erechnung des Steuer

Nachforſchungen hätten ergeben daß das Angebot von dem Landesfinanzamtes in Magdeburg für den Bezirk des Landes

n Leitungen aufmerkſam

Wurfſchmidt

Kaufmann Karl Elchlerp Stecklenberg

finanzamis mit Wirkung vom 1 Januar 1921 ad als abzugs
freien Betrag für den Mehrverbrauch an Arbeitskleidung für die
Bergarbeiter folgende Durchſchnittsſätze feſtgeſetzt für die unter
Tage beſchäftigten Arbeiter 728 Mark jährlich für die über
Tage beſchäftigten Arbeiter und die Arbeiter in den Tagebauen
572 Mark jährlich Er bemerkt dazu daß dieſe Beträge nur für
den Lohnabzug Geltung haben und daß es bei der Veran

n der Veranlagungs und Rechtsmittelbehörden iſt
e träge nachzuprüfen und gegebenenfalls anderweit feſtzu

etzen

Halliſche Singakademie Leitung Kgl Muſikdirektor Willi
Die Proben beginnen wieder am Mittwoch den

5 Januar abends 8 Uhr in der Talamtſchule Aufführung
Kreuzfahrer v Gade am 28 Januar in der Saalſchloßbrauerei

unter Mitwirkung erſtklaſſiger Soliſten Damen und Herren
welche ſich an den Aufführungen beteiligen wollen werden ge
beten ſich Mittwochs abends 48 Uhr in der Talamtſchule Ein
gang Dreyhauptſtraße melden zu wollen Für Du und
geſanglich noch nicht Vorgebildete werden Kurſe zur Einführung
in die Grundkenntniſſe der Muſik bis zum Vom Blatt Singen
Freitags abgehalten die am Freitag den 7 Januar abends
167 Uhr in der Talamtſchule beginnen

Zaunkönige ſind in den letzten Tagen wiederholt in den
Wäldern unſerer Aue bei Burgliebenan beobachtet werden Der
Zaunkönig iſt nächſt dem Goldhähnchen der kleinſte deutſche Wald
vogel Er mißt nur wenig über 10 Zentimeter und kommt bei
uns das ganze Jahr in unſerer Gegend allerdings recht ſpär
lich als Strich und Strandvogel vor am liebſten niſtet er
an verſtecklten Plätzen dichter Laubwälder Der Zaunkönig lebt
von Jnſekten deren Eiern und Puppren im Herbſt auch von Beerender verſchiedenſten Art und baut ein beſonders kunſtreiches Haupt
oder Brutneſt während die Spiel und Schlafneſter die ſich das
Männchen nebenbei noch zu ſeinem Vergnügen errichtet einfacher
ſind Sein verſtecktes Leben bringt es mit ſich daß er nur wenig
beachtet wird um ſo eigentümlicher berührt es wenn man zur
Winterzeit im einſamen Wald den kleinen Vogel ſein Liedchen
ſingen hört

Familien Nachrichten
Geboren Steuerinſpektor Otto Mohr Erfurt W Pö

nicke Hohenroda
Verlob e Charlotte Uhlmann Radeberg Alfred Wagner

Saxdorf Minna Biback Ewald Voigt Tettau Paula Demm
rich Reichenbach i V Max Kilian Bad Suderode Jda Bach
ſtedt Walter Hurlemann Halberſtadt

Bermählte Studienrat Dr Erich Reinhold Leny Thies
Lüneburg

Geſtorben Witwe Emilie Heinrich geb Schemmel 70
Zobersdorf Dorothee Zimmermann geb Albrecht 51 Nein
ſtedt Marie Leonhardt geb Wegener 74 Quedlinburg

Witwe Luiſe Brandt
geb Holzhauſen Werdershauſen Erneſtine Görlach geb Streich
hard 52 Erfurt Ruſcha Weißenberg geb Sklarek verw Cohn
55 Erfurt Henriette Mensdorf geb Seibitz 82 Delitzſch
Heinr Richard Menzel 38 Klein Liſſa Dr phil
Wernecke 61 Deſſau

Kunſt und Wiſſenſchaft
Ferdinand Vonns Vergehlichkeit Jn den Wiener Kam

merſpielen mußte die zweite Aufführung des Einakters
Ehe im letzten Augenblick abgeſagt werden weil der Haupt

darſteller Ferdinand Bonn einen Automobilausflug in
die Nähe von Wien gemacht und dabei vergeſſen hatte daß er
abends in den Kammerſpielen aufzutreten habe Der Direktor
der Kammerſpiele der durch den Ausfall der Vorſtellung eine
Einbuße von 50000 Kronen erlitt hat die ſofoörrige
Entlaſſung des Mimen verfügt

Von der deutſchen Schillerſtiftung Pro Dr Friedrich
Lienhard hat ſich an die Freunde der Schillerſtiftung in
Amerika mit der Bitte um Unterſtützung der Stiftung ge
wandt die unter der deutſchen Geldentwertung außerordentlich zu
leiden hat Wie der elſäſſiſche Dichter Friedrich Michel aus
Newyork mitteilt hat der Deutſche wiſſenſchaftliche Verein in
Rewyork eine Sammlung und ein Konzert zum Beſten der
Schillerſtiftung veranſtaltet und dieſer als Ergebnis 200 000 Mark
überwieſen

Münchener Operngäſte in Berlin Das Enſemble der Mün
chener Staatsoper unter General Muſikdirektor Walter
brachte Donizektis Don Pasquale mit ganz außerordentlichem Er
folg in Berlin zur Aufführung Die geradezu klaſſiſch zu nennende
Kleefeldſche Neubearbeitung hat ſich glänzend bewährt Maria
Jvogrün konnte als Norina alle Minen ſpringen laſſen Erb
als wundervoll ſingender Erneſto Broderſen als ränkereicher
Malateſta und der glänzende Buffo Joſ Geis als Pasquale boten
einzig daſtehende Leiſtungen

Fünffacher Doktor Die naturwiſſenſchaftliche Fakultät der
Univerſität Tübingen hat dem Generaldirektor der Farben
fabriken vorm Friedr Bayer u Co in Leverkuſen Geh Reg
Rat Prof Dr Carl Duisberg die Würde eines Ehrendoktors
der Naturwiſſenſchaften verliehen Geh Rat Duisberg iſt bereits
Ehrendoktor der Philoſophie der Chemie der Medizin und Dr
Jng h c

Profeſſor Dr Rudolf Leonhard Der ordentliche Profeſſor
der nrit hhery Fakultät der Univerſität Breslau Geheimer

r Rudolf Leonhard 69 Jahre alt iſt an LungenſtizratJuſtizr Der Verſtorbeneentzündung in der Neujahrsnacht geſtorben
batte ſich 1878 in Göttingen habilitiert war 1880 1884 a o
Profeſſor in Göttingen 1884 1885 ordentlicher Profeſſor in Halle
1885 1895 ordentlicher Profeſſor in Marburg und ſeitdem ordent
licher Profeſſor in Breslau Von 1807 1808 weilte er als Aus
tauſchprofeſſor in Amerika von der Kolumbia Univerſität in New
york als Jnſtitutiones mit dem Titel Kaiſer Wilhelm Profeſſor
ernannt Der Gelehrte iſt Verfaſſer einer Reihe von Werken
über Fragen des römiſchen Rechts und über das Bürgerliche Ge
ſetzbuch für das Deutſche Reich

Ein Thüringer Geologe F Profeſſor Ernſt Piltz ſtellver
tretender Direktor der Städtiſchen Oberrealſchule in Jena iſt
im Alter von 63 Jahren geſtorben Profeſſor Piltz hat ſich um
die geologiſche Erforſchung Thüringens namentlich in den letzten
Jahren vor dem Krieg große Verdienſte erworben Zahlreich ſind
die Schriften die über Jena und Thüringen aus ſeiner Feder

ſind Seinen Lehrerberuf übte er nahezu vier Jahrzehnte

ang aus d
Provinzial Nachrichten

Döllnitz 4 Jan W Bei der von Rittergutsbeſitzer Goedecke auf ſeinem Jagdrevier in hieſiger Feldmark
kürzlich veranſtalteten Nachjagd wurden in den ar Treiben
insgeſammt 57 Haſen zur Strecke gebracht Die Hauptjagd erbrachte
ein Ergebnis von 102 Haſen

z Oſendorf 4 Jan Beſitzwechſel Der über 25
Jahre von Herrn A Kirchhof hier bewirtſchaftete Gaſthof welcher
durch Verkauf an Herrn Döring überging iſt erneut zum Ver
kauf gekommen Auch bei dieſem Verkauf iſt wie bei den meiſten
derartigen Verkäufen eine weſentliche Preisſteigerung zu ver

4 Hettſtedt 4 Jan Kirchenaustritts Bewegung Auch hier in unſerer Stadt macht ſich die
Kirchenaustritts Vewegung bemerkbar Wie wir hören be
trägt ihre Zahl bis jetzt gegen 100 Da viele ſich nicht ganz
klar zu a ſcheinen was ſür Anſprüche ſie mit ihrem Aus

Kirchen
tritt aufgeben und da über die geben S

ebertreibungen umeuern große handgreifl
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ne wrustunft entſchieden wünſchenswert

Lauchſtedt 4 Jan Bei der Stadtſparkaſſe
die Hypothekenzinſen vom 1 April 1921 ab von 4 auf
v H erhöht worden

Merſeburg 4 Jan Die Nachforſchungen
per den großen i in der Kaſerne in der
rigen Woche haben raſch Klarheit geſchaffen Als Ver

her des e e e wurde ein entlaſſener Landjäger
amens Otto Hube feſtgenommen der ſich ſeitdem hier auf

ſelt 102 von den 190 geſtohlenen weißen Vettlaken hatte
noch in einem Reſtaurant lagern da er noch keine Ab

hmer hierfür gefunden hatte
t tröin 4 Jan Ein umfangreiches Steuer

huke iſt für unſere Gemeinde ausgearbeitet worden
geben einem Zuſchlage zum reichsſteuerfreien Einkommen
ſollen an indirekten Steuern eingeführt werden erhöhte
undeſteuer Wohnungsaufwandſteuer Jagdwaffenſteuer
teuer für das Halten von Angeſtellten Dienſtboten uſw

Automobil Luxuswagen und Pferdeſteuer Steuer vom
Pachtzuwachs gegen 1914 Steuer auf vermehrte Brennſtellen
zur eleuchtung in den Wohnungen

V Mittweida 4 Jan Schließung des ſtädti
ſchen Kohlenbergbaues Die Stadt hat den Be
trieb ihres Braunkohlenwerkes am 1 Januar wegen Unren
tabilität die Verluſte belaufen ſich ſchon über eine Million
Mark für immer geſchloſſen Es iſt der Stadt trotz aller
Bemühungen nicht gelungen Käufer für das Werk zu finden
Haran konnte auch der Umſtand nichts ändern daß mit Rück
icht auf die neuerliche Heraufſetzung der Löhne vom Reichs
tohlenrat die Erhöhung der Kohlenpreiſe um 13 Mk pro
Tonne genehmigt worden iſt

Leipzig 4 Jan Ein aufſehenerregender
Uebertritt Der bisherige evangeliſch lutheri the
Pfarrer des Bades Lauſigk in Sachſen Dr Albani hat
dieſer Tage ſeinen Uebertritt zur römiſch katholiſchen Kirche

vollzogen Gleichzeitig hat er ſein Amt dir und
auf ſeinen Pfarrer und Paſtorentitel Verzicht geleiſtet Er
hat inzwiſchen eine Anſtellung bei der katholiſchen Geſell
ſchaft ſür chriſtliche Kunſt in München gefunden Das
Jntereſſante an dem Uebertritt iſt daß der Vater des Kon
vertiten der Wäſchefabrikant Albani jahrelang der Führer
der Wurzener Ortsgruppe des evangeliſchen Bundes war

D Bad Orla 4 Jan Einbruch in ein Pfarr
haus Einbrecher drangen nachts in das Pfarrhaus zu
Oberndorff bei Bad Orla überſielen den Pfarrer und
nebelten ihn Dann raubten ſie ein goldenes Kruzifix und
anderes wertvolles Kirchengerät Die Einbrecher wurden
ren und einer von dieſen erſchoſſen Die beiden anderen
entkamen

Ballenſtedt 4 Jan Gefährlichen Unfug verübten
nehrere Burſchen in Rieder in der Silveſternacht Sie zündeten
zuf lebhafter Straße Sprengſtoff wie er beim Stämmeſprengen
im Forſte benutzt wird mittelſt Zündſchnur an und brachten die
zanze Ladung zur Exploſion wodurch die Wand eines Hauſes
tark beſchädigt und zahlreiche Fenſterſcheiben der Umgebung zer
trümmert wurden Jn einem anderen Falle wurde eine Hand
zrangate in ein Grundſtück geworfen wobei verſchiedene Fenſter
ſcheiben zertrümmert und auch einige Gänſe getötet wurden
Die Täter ſind bereits ermittelt

Deſſau 4 Jan Das Regimentshaus der 93erſoll ſicherein Vernehmen nach in ein Zivilkaſino umgewandelt

wieder ihre Plätze ein

werden

Dresden 4 Jan Nach der Revolution wurde
von dem Arbeiter und Soldatenrat der Klempner Otto
Weiß zum Schloßhauptmann gewählt Es iſt jetzt gerichtlich et eſtellt daß er ſich en ſeiner Amtsführung an
za gehen Einbrüchen und Diebſtählen beteiligte Schon
vor einiger Zeit war dieſer Schloßhauptmann wegen Banden
diebſtählen verurteilt woden Die Geſamtſtrafe wurde jetzt
auf 3 Jahre 11 Monate Gefängnis und 5 Jahre Ehrverluſt
bemeſſen

Gotha 4 Jan Der wegen ſchweren Raubes
zu zehn Jahren Zuchthaus verurteilte Zimmer
mann Friedrich Heinrich aus Grenzhammer iſt aus dem hie

ſigen Gerichtsgefängnis ausgebrochen und entflohen

Vermiſchtes
Neujahr in Wien Wiener Blätter wenden ſich gegen

die Ausſchreitungen die in der Silveſternacht in einer Reihe
von Vergnügungs und Tanzlokalen begangen wurden und
erzählen daß für eine Flaſche Wein minderer Sorte 400
Kronen für eine Flaſche Chanpagner 1800 bis 3600 Kronen
und für Fleiſchſpeiſen 200 bis 400 Kronen für ein Stück Ge
bäck 50 Kronen verlangt und bezahlt wurden Es gab Zechen
von 40 090 Kronen Jn einem Tanzlokal machte eine aus
ſechs Perſonen Ausländer beſtehende Geſellſchaft eine Zeche
von 200 000 Kronen Das iſt gleich 285 Dollar

Dynamitattentat Jn Ehringshauſen bei Wetzlar hatte
man auf Grund von h in der letzten Zeit bei be
ſtimmten Perſonen Hausſuchungen nach Waffen vorgenom
men Jn der Neujahrsnacht wurden nun vor die Türen des
Bürgermeiſters des Wachtmeiſters und eines Sattler
neiſters Dynamitpatronen gelegt die explodierten und einen
bedeutenden Sachſchaden anrichteten Menſchenleben ſollenſoweit bis jetzt e tſteht nicht zu Schaden gekommen ſein

Das Dynamitattentat wird mit den Hausſuchungen in Zu
ſammenhang gebracht Se Kriminalbeamte ſind
nach Wetzlar entſandt worden um den Sachverhalt zu klären

Der Stier in der Loge Jm Berliner Apollotheater gab
es eine kleine Panik Einer von zwei Kampſſtieren die dort
in einer Dreſſurnüummer vorgeführt werden machte ſich plötz
lich ſelbſtändig und ſprang von der Bühne in eine angren
ende Loge Der auch in Halle beſtbekannte Dreſſeur Blumenkeld verlor aber nicht die Geiſtesgegenwart ſondern ſetzte

dem Ausreißer mit einem Sprung nach und zerrte ihn zurückDem Puhlikum das erregt e geet ſtrebte rief eiligſt der
Schauſpieler Leo Peuckert mit Bezug auf die Nummer bei
der das Publikum gefilmt wird zu Ruhe Ruhe meine
Herrſchaften Der Stier wollte ſich ja nur filmen laſſen
Und die Zuſchauer ſich auch wirklich und nahmen

erletzt war niemand worden nurmanches Kleid und mancher Anzug waren bei dem Sturm
nach den Ausgängen beſchädigt worden

Flucht eines Berliner Juwelenhändlers Der Juwelenhändler
J Weinſtock Mohrenſtraße 16 in Berlin iſt unter Mitnahme
von Juwelen im Werte von etwa einer halben Million Mark
flüchtig geworden Weinſtock hatte in dem Kreiſe ſeiner Geſchäfts
freunde am Weihnachtsheiligabend ſich eine größere Anzahl wert
voller Juwelen geben laſſen da angeblich in ſeinem Geſchäft ein
Kunde für mehrere hunderttauſend Mark Juwelen kaufen wollte
Jetzt iſt Weinſtock mit den ihm zum Verkauf anvertrauten Juwelen
purlos aus Berlin verſchwunden und wer Anzeichen

n dafür daß er nach dem Auslande z chtet Von der
ilt ein Steckbriek gegen ihn erlaſſen worden
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ſo wäre von berufener Seite eine die Frage erſchöp

emer un e tun um

Im vergangenen Jahre hatte Weinſtock wie erinnerlich eine
Perlenkette im Werte von über eine Million Mark die aus einer
Villa im Weſten Berlins geſtohlen worden war an ſich genommen
und in Paris verkauft Die Berliner Kriminalpolizei ermittelte
den Verbleib der geſtohlenen Perlenkette und nahm Weinſtock in
Unterſuchungshaft Gegen Stellung einer Kaution von 50 000
Mark gelang es ihm damals aus der Haft entlaſſen zu werden

Maskierte Räuber in Weſtfalen Bei dem Landwirt
Beiſinghoff in Röllinghauſen erſchienen zwei Räuber und
verlangten von den Angehörigen unter Bedrohung mit Re
volver und Dolch 10 000 Mk Da eine derartige Summe
nicht im Haufe war begnügten ſich die Räuber mit einer
goldenen Herrenuhr und einem kleineren Geldbetrage
Drei vermummte Kerle drangen in das Gehöft des Kötters
Otto Bramkamp in RNetteberge ein und verlangten unter
Vorhalten von Revolrern die Herausgabe des Geldes Der
Hofbeſitzer verjagte die ſeigen Geſellen mit einem Jagd
gewehr Zwei maskierte Räuber überfielen das Gehöft
des Mühlenbeſitzers Diederichs bei Drabenderhöhe und ver
langten von den Angehörigen die Hergabe von Geld Als
der Müller nach Hauſe kam wurde er von den Räubern er
ſchoſſen Die Kerle ergriffen dann mit geringer Beute die
Flucht Lauter Beweiſe der neuen Sicherheit

Die Hochzeit des Trappiſten Der frühere Trappiſten
Mönch Pater Albertie der Sprößling einer der älteſten und
angeſehenſten Familien Philadelphias der nach ſeinem
Wiedereintritt in die Welt wieder ſeinen Familiennamen
James Cornell Biddie angenommen hat hat ſeine Trauung
mit Fräulein Mary Lena Gaines vollzogen Der Bräuti
gam gab bei der Trauung ſein Alter auf 52 die Braut das
ihre auf 48 Jahre an Das Paar hat ſein Heim auf der Be
ſitzung aufgeſchlagen die die Braut im Staate Virginia ihr
eigen nennt 30 Jahre lang hat der Bräutigam ſein Leben
im Trappiſtenkloſter Gethſemane im Staate Kentucky in
immerwährendem Stillſchweigen verbracht wie es die
Ordensregel von den Trappiſten für die ganze Zeit der ge
meinſamen Arbeit und Mahlzeit verlangt und ebenſo dann
wenn die Stunde des Schlafengehens kommt Vor einem
Jahre entſagte er ſeinem Gelübde mit der Begründung daß

die proteſtantiſche oder evangeliſche Form des Kirchenregi
ments die urſprüngliche Form kirchlicher Einrichtungen ſei
und daß das Studium der Schriften des heiligen Paulus ihn
in der Ueberzeugung beſtärkt habe daß das Zölibat für den
Klerus durchaus nicht Pflicht ſei

mee

Letzte Doepeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der SaaleZeitung

Weitere Fibſtimmungsergebniſſe in der Ciſenbahner
bewegung

Berlin 4 Jan Eig Drahtnachricht Die Reichs
gewerkſchaft deutſcher Ciſenbahnbeamten und Anwärter teilt
uns mit daß bisher nur aus einigen Bezirken die Ergebniſſe
der Urabſtimmung unter den Eiſenbahnern vorliegen Die
bisherige Zählung ergab 140 000 Stimmen dar on 124 000
für den Streik Damit haben ſich 85 Prozent der bisher ge
zählten Stimmen für den Streik ausgeſprochen Jn Berlin
haben etwa 85 Prozent der Eiſenbahner für den Streik ge
ſtimmt Es wurden abgegeben 22 500 Stimmen davon
19 150 für den Streik und 3370 gegen ihn Unter den Be
zirken deren Abſtimmungsergebniſſe bereits bekannt ſind
befinden ſich auch die wichtigſten Jnduſtriebezirke beſonders
in Weſtfalen wo ſich etwa 91 Prozent der Eiſenbahnbeamten
für den Streik erklärt haben

Die ſtaatliche Förderung des Wohnungsbaues
in Preußen

Anforderung eines Kredites von 400 Millionen Mark
DA Berlin 4 Jan Eigene Drahtnachricht Das

Preußiſche Staatsminiſterium hat wie der Dena von amt
licher Seite mitgeteilt wird beſchloſſen der verfaſſunggeben
den Landesverſammlung in kürzeſter Zeit einen Geſetzentwurf
zugehen zu laſſen der einen Kredit von 400 Millionen Mark
anfordert Der Betrag ſoll zu Ueberteuerungszuſchüſſen für
den Wohnungsbau gemäß den Plänen des Wohlfahrtsmini
ſteriums verwandt werden Zur Realiſierung des Kredites
wird vorausſichtlich der Anleiheweg beſchritten werden Die
für Tilgung und Amortiſation erforderlichen Beträge wer
den in den neuen Etat eingeſtellt

DZDJKonferenz zwiſchen Churchill und Leygues

DA Paris 4 Januar Her Drahtnachricht Die
Pariſer Ausgabe des New Vork Herald und Echo de
Paris melden übereinſtimmend daß der engliſche Kriegs
miniſter Winſton Churchill im Laufe der nächſten Woche
nach Paris zu Beſprechungen mit dem Miniſterpräſidenten
Leygues kommen werde Die Reiſe geſchehe in Vertretung
Lloyd Georges der durch Fragen der inneren Politik zurück
gehalten werde und bezwecke die gemeinſame Ausſprache über
die etwa erforderlich werdenden Zwangsmaßnahmen gegen
Deutſchland wegen Verletzung der Entwaffnungsklauſeln des
SpaAbkommens In amtlichen Pariſer Kreiſen iſt bis zur
Stunde von dieſer Reiſe Churchills nichts bekannt man hält
es für viel wahrſcheinlicher daß die Entwaffnungsfrageo in
der nächſten Zuſammenkunft der alliierten Premierminiſter
ausgiebig behandelt wird

Harding für die Hérabſetzung der amerikaniſchen
heeresſtärke

D New York 4 Januar Eigene Drahtnachricht
Wie aus Marion gemeldet wird iſt der künftige PräſidentHarding feſt entſchoſſen in der Staatsverwaltung durch
greifende Erſparniſſe anzuordnen Jnsbeſondere ſollen ſich
dieſe auf das Heeresdepartement erſtrecken deſſen Etat er
auf 250 Millionen Dollar zurückſchrauben will Er a
dies beſonders dadurch zu erreichen daß die Friedenspräſenz
ſtärke des ſtehenden Heeres 170 000 Mann nicht überſchreiten
oll Dieſe Entſchlüſſe Hardings gehen offenbar auf Ve
prechungen zurück die er in h Angelegenheit mit füh

renden Parlamentariern hatte insbeſondere mit dem Ab
eordneten Anthony dem Vorſitzenden des Unterausſchuſſes
ür militäriſche Angelegenheiten

Kaubüberfall im DFug
Freiburg 4 Jan Die Frankf Ztg meldet Jn derNacht zum Ronige wurde in dem um 12 45 hier indeger

den Schnellzuge Baſel Frankfurt in einem Abteil 2 Klaſſe
ein Reiſender überfallen und r wo Hammerſchläge auf
den Kopf erheblich verletzt Der Ueberfallene dem man die
Uhr und die Geldtaſche z entreißen ſuchte konnte den Täter
gegen eine Fenſterſcheibe e Der Täter und ſein Be
gleiter im Alter von etwa 27 bis 30 Jahren entkamen

J

9600 M Ser 9457 Rr 44

b den volkswirtſchaftlichen

Gericht uſw Dr Karl Baerz für
den Anze

b Hall

handel Gewerbe und verkehr
Prämienziehung der Braunſchweiger 29 Talerloſe

Braunſchweig 3 Januar 45 000 Ser 84 Nr 18
4800 M Ser 8535 Nr 18 3000

Ser 83143 Nr 48 300 Ser 574 Nr 34 Ser 658 Nr 43
Ser 2443 Nr 48 Ser 5295 Rr 40 Ser 5869 Nr 11 Ser 6031
Nr 45 Ser 8249 Rr 19 Ser 8520 Nr 39 Ser 8520 Nr 47
Ser 9457 Nr 12t t 150 Ser 658 Nr 17 Serx 4930 Nr 49 Ser
5585 Rr 2 Ser 0097 Nr 11 Ser 8249 Nr 23 Ser 8524 Nr
Jede der übrigen zu den gezogenen Serien gehörenden Nummern
wird mit 93 A eingelöſt

Börſenſtimmungshild
Berlin 4 Januar Unbeſchadet um die Wirkungen der

verſchiedenen Roten der Entente oder auch vielleicht gerade des
wegen im Zuſammenhang mit der dadurch bewirkten Steigerung
der Deviſenpreiſe und des Wunſches nach Anlage der großenteils
zurückgehaltenen Geldſummen in Wertpapieren war das Publikum
auf allen Märkten in umfangreichem Maße als Käufer tatig Die
erſte Börſe des neuen Jahres ſtand daher im Zeichen einer aus
geſprochenen Aufwärtsbewegung und es ergaben ſich bei lebhaften
Umſätzen auf nahezu allen Märiten recht anſehnl ch Kursgewinne
Die führende Rolle fiel Goldſchmidtaktien mit über 150 Prozent
und Orenſtein Koppel mit 120 Prozent Steigerung zu Die
Kursſteigerungen vollzogen ſich bei großen Umſäyen hier in raſchen
Zügen Außerdem aber ſtiegen die bekannten führenden Papiere
auf dem Montan Schiffahrts Elektrizitäts chemiſchen und Jn
duſtriemarkte um 10 bis vereinzelt 20 Prozent Adlerwerke um
25 Prozent Augsburg Nürnberger und Rheiniſche Braunkohle
um rund 40 Prozent Von den Petroleumwerten vermochten
Steaug 130 und Deutſche Petroleum 200 zu gewinnen Die Skeige
rung der Deviſenpreſe verhalf auch Valutapapieren und zwar be
ſonders Baltimore Türk Tabak Reu Guinea und Otavi zu ganz
beträchtlichen Steigerungen Am Rentenmarkte verzeichneten un
gariſche Werte Kursbeſſerungen bis zu 3 und Merikaner bis zu
40 Prozent Bei weſentlichen Kursſteigerungen für einze
piere machte ſich die ſtarke Kaufluſt des Publikums auch in der
zu Einheitskurſen gehandelten Jnduſtriepapieren bemerkbar

Produktenbericht

Berlin 4 Januar Am Produktenmarkt zeigte ſich be
ſonders viel Angebot bei niedrigen Preiſen in Peluſchken und
Viltorigerbſen Nach Raps und Leinſaat beſteht vereinzelt Nach
frage Die Maispreiſe zogen im Zuſammenhang mit der Steige
rung der Deviſenpreiſe weiter an Jn den übrigen Artikeln ſin
Aenderungen von Belang nicht feſtzuſtellen

Wiederholt da nur in einem Teile der Auflage
Produktenmarktpreiſe

Berlin 4 Janues
Richtamtliche Ermittelungen per 50 kg ab Statron

Heute Geſtern
Speiſcerbſen Viktorigerbſen 200 215 J 210225

v hklemere 170 180 170 180e heerblen 150 1 65 150 65inſen e r ePeluſchken 145 150 148 158Ackerbohnen i e 1 55 160 55 60Wicken h v J 4 a v 98 180 145 130 14Lupinen blaue 65 70 s 70r gelbe 75 90 75 99Seradella alte 70 70 98neue r 2282 2 70 93 70 93Raps 340,00 340,00Rübſen e J o e 0 5 10Leunaat 520 380 310 830WMohn e e wenSenſſaat c n eHirſe inländiſch u ausländiſch

Trockenſchnitze n 70 75 70 75Torpme laſſe 60 63 60 63Wieſenhen ioſe 33 85 3436Kleehen o JStroy diahtgepreßt 21 22 21,00 22,00gebündelt 19,00 2 19 00 20RoggenLangſtroh e e 2 rMais oko Hamburg Bremen 175 76 171,00per Jan 166 68 162 62,50Kartoffeln jortiert
Reis frei Kawagg Hamburg per 1 kg

Braſinan Vollreis per woBurmareis 14 tägig per

Saigonreis per loblo cRunkelrüben 9,00 10 8,00 8 50MAöhren tote 17 17,650 17 17,50gelbe und weiße 15 15 50 15 50
Metallnotierungen

Berlin 4 Januar Preiſe für 100 Kg in Mark
Raffinade Kupfer 98 99proz 1550 1575 Orig Hüttenweichblei
600 610 Original Hüttenrohzink im freien Verkehr 670 680
Remelted Plattenzink 480 500 Orig Hütten Aluminium 98
bis 99proz in gekerbten Blöckchen 3100 3200 Orig Hütten
Aluminium in Walzdraht oder Drahtwaren 3300 3350 Zinn
Banca Straits Billiton 5950 26100 Hüttenzinn mindeſtens

99proz 5750 Reinnickel 98 99proz 4500 4550 Antimon 900
bis 925 Silber in Barren ca 900 fein für 1 Kg 1230 1250
Elektrolytkupfer ver 100 Kg 2210

Aufgehobene Beſchlagnahme von ausländiſchen Zinsſcheinen
Das Reichsfinanzminiſterium Stelle für ausländiſche Wertpapiere
hat die Beſchlagnahme der am 31 Dezember 1920 fälligen Zins
ſcheine der 3hproz Anleihen der Auſſig Teplitzer Eiſenbahnge
ſellſchaft von 1896 und 1905 ſowie der 4proz Anleihe derſelben
Geſellſchaft von 1909 aufgehoben Ebenſo iſt die Aufhebung der
Beſchlagnahme der am 2 Januar 10621 fälligen Zinsſcheine der
5proz Anleihe der Hruſchauer Tonwarenfabriken von 1912 ver
fügt worden

Herabſetzung der t traquen Aus Hamburg wird gemeldet
nfolge des in den letzten gen zu verzeichnenden reichlichen

ſſerzufluſſes ſind die Elbefrachten von Hamburg weſentlich
herabgeſetzt worden Die Herabſetzung nach der Mittelelbe beträgt
45 Pf und nach der Oberelbe 19 Pf Die Fracht von Hamburg
nach Magdeburg beträgt nunmehr 545 Pf für je 100 Kilogramm

Leipziger Etftektenkurse
Leiprig den 31 Dezember 1920

Chemnitzer Bankverein 208,00 Manstelder Kuxe 4790,00
Leipziger Hypoth Bank 158,00Oelsnitzer Kuxe 850,00Mitteld Privatbenk 208,00Pittler Lair 460,00
Cröllwitzer Papierfabk Prehlitzer Stamm Akt
launiger Zuckerſfabk Priorit Akt 2000,00Gr Leipziger Strassen er 218 00bahn 183,50 Vorzuge Akt 114,00Hoellesche Zuckerralf 27 00KRositzer Zuckerralf

Zemen tfabk 176,00 ger Zementfabk
Hugo Schneider Paunsd 372,00 265,00Körbisd Zuckertabk Stier 240,00r qm r u Co 2333nne mmermann Halle 206Leigeiger Malzfabrik 167 ,00 Chemnitz 261,00
Verantwortlich f d polit Teil Guſtav JacobMargellgden örtlichen Teil e t

inzialnachri illetoner eneet age e de 5 e gen v 3
Cur raf fürteil Hans Wildt Verlag Saale dein G m
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